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Hinweis

Dieser Plan dient als Anlage zur Statischen Berechnung.

Endgültige Baustoffe und Abmessungen gem. Ausführungsplanung des AN.
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Visualisierungssicht

Hinweise

- Die Verbauträger sind in vorgebohrte Löcher einzubringen. Für die Verrohrung 
sind die Angaben des Bodengutachters zu beachten. 

- Die Einzelteile der Ausfachung müssen auf mind. 1/5 der Flanschbreite 
aufliegen und sind mit Keilen oder gleichwertigen Mitteln unverschieblich gegen 
den Boden zu pressen und mit Sicherungslatten zu fixieren.

- Die Ausfachung ist mit dem Aushub fortschreitend einzubringen. Mit dem 
Einbringen ist spätestens mit einer Aushubtiefe von 1,25 m zu beginnen. Die 
weitere maximale Differenz zwischen Aushub- und Ausfachungshöhe sollte 0,5 
m betragen. 

- Die Bohlen sind abschnittsweise von unten nach oben einzubauen und mit 
Bodenmaterial zu verfüllen. Die jeweils unterste Bohle wird mit Holzwolle 
hinterstopft.  

- Bohlen mit einer Länge bis 1,70 m können mit einer Stärke von 10 cm verbaut 
werden. Für alle anderen Bohlen, die diese Länge überschreiten, ist eine 
Stärke von 14 cm zu wählen. 

- Die Anpassung der Bohlen an die Aussparungen erfolgt örtlich nach Wahl des 
Auftragnehmers. 
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